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Ausgabe  205 August 2019/32 

 

Neues aus dem Bielatal ... von Norbert, DL1ARK 

Während unseres letzten Besuches in der Nähe von München, bei unserem Sohn 

Thomas, DO1ARK im Juli offerierte er uns, das wir ab 12. August eine Woche Enkeldienst 

hätten. Er würde uns seine Große, 5 Jahre alt, am Freitag vorher vorbeibringen. So könnten 

wir dann am Samstag etwas gemeinsam unternehmen. Sonntag müsse er aber wieder heim. 

Also Zeit mal wieder für so einen richtigen Männerfunktag zusammen mit Franz, DL1DTF 

ganz in Familie. Oma passt ja bestimmt auf das Enkel auf ... 

Vorgesehen hatten wir die „entspannte“ Runde wie letztes Jahr, Wettinhöhe, Hutberg, 

Eierberg etc..., da Franz doch nicht mehr ganz so gut zu Fuß ist. Als Franz dann aber 

absagte, Thomas aber ein richtig guter Läufer ist, habe ich kurzfristig um geplant. 

Heraus gekommen ist dann die Bielatalrunde mit Lampertstein-Kohlberg B., dann umsetzen 

mit dem Vierkreiser nach Cunnersdorf zum Waldbad. Von dort aus über den Katzstein rüber 

zum Spitzen Stein und wieder zurück nach Cunnersdorf. 

Los ging‘s also pünktlich am Samstag 09:00 Uhr ab Bannewitz Richtung Pirna und dann rein 

ins Bielatal. Unterwegs ein paar QSO ́s zur Opitzhöhe zu Olaf und Franz. Der dort 

einsetzende Nieselregen störte uns ja erstmal nicht. Wir saßen ja noch im Trockenen ... 

 

Im Gepäck hatten wir diesmal nicht die ganz große HF-Schleuder, sondern eines meiner 

beiden TH-G71 von Kenwood. Schon ein hochbetagter Duobander, aber eines der wenigen 

HFG, das gut 6 Watt HF rausbringt, den Rest muss halt die Antenne machen. Da habe ich 

auf meinen Nachbau von DK7ZB zurückgegriffen. 

Einfach genial, wie kompakt diese 4el/5el Duobandantenne für 2m/70cm transportfähig zu 

machen ist. Das habe ich mir von DG0DG abgeschaut. 
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Für 23cm muss der bewährte Transverter von LZ5HP herhalten. Hier wollte ich das neu 

designte Speiseelement der 10er Yagi mal testen. Ich habe das alte, instabile Quad-

Speiseelement durch eine Dipolschleife mit entsprechender Lamda/2 Umwegleitung aus 

SemiRigid Kabel UT141 ersetzt [Quelle: DUBUS Artikel 2/1994]. 

Leider meinte es dann aber Petrus doch nicht besonders gut mit uns. Am Wald-Parkplatz 

oberhalb von Rosental angekommen, fing es dann auch sofort an leicht zu regnen. Es hilft 

nix, hoch den ersten Anstieg bis zur ersten Entscheidungskreuzung. Linksrum, erst zum 

Lampertstein, oder rechtsrum und erst zum Kohlberg. Wir haben links gewählt. Zur Not gibt 

es überdachte Picknickstellen jeweils in der Nähe beider Aussichten, falls Petrus die 

Schleusen noch weiter öffnen sollte. Auf dem Weg hoch zum Lampertstein gelingt uns noch 

ein QSO mit Reinhard, DO5UH, der sich gerade vom Valtenberg verabschieden wollte und 

schon fast alles eingepackt hatte. 

 
Blick vom Lampertstein 

 
Zusammenbau der Technik 
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Mit aufgebauter Antenne. DL1ARK und DO1ARK qrv vom Lampertstein. 
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Als nächstes ging es dann im leichten Nieselregen rüber zum Kohlberg B. 

 
Endlich ist die Aussicht Kohlberg B. erreicht. 

 
DO1ARK kann nicht widerstehen, mal ein Selfie... 

Hier funkt es sich auch ganz prima. Nur mit Dirk, DD1UDW, will es auf 23cm partout nicht 

funktionieren. Alle Richtungen und Reflexionspunkte wurden ausprobiert, aber nix zu hören. 

Schade ... 
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Wir bekommen dann noch von Matthias, DD7NT die Info, das die Straße vom Bielatal nach 

Cunnersdorf gesperrt ist. Dankend nehmen wir den Hinweis entgegen, allerdings hoffen, 

dass die Sperrung in der letzten Woche aufgehoben sein könnte. Leider bewahrheitete sich 

aber die Info von Matthias dann doch. Die Straße ist zu und laut Aussage der Wirtin von der 

Katzsteinbaude, kann es, wenn weiter so geplant und gebaut wird noch Jahre dauern! 

Den Rückweg vom Kohlberg zum Wald-Parkplatz in Bielatal, können wir endlich mal trocken 

überstehen. Nun müssen wir also runter bis Königstein fahren und dann Richtung 

Pfaffendorf-Gohrisch, wieder in Richtung Cunnersdorf-Waldbad. 

Von dort wollen wir dann über den Katzstein zum Spitzen Stein wandern. Vorher geht ́s aber 

noch zur Stärkung in die Katzsteinbaude, die liegt ja direkt am Weg. 
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Auch hier zeigt sich das Wetter nicht von seiner sonnigen Seite, aber wenigstens die Wirtin 

ist freundlich. Also rein mit dem Schnitzel, Spiegelei und Kartoffelsalat. Beides hausgemacht, 

wie uns die Dame versichert. 

 
Zeit für ein Bier bleibt auch noch... bevor es weitergeht zum Katzstein. 
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Auf dem Katzstein-Signal angekommen, hören wir kurz nach dem Einschalten Dominique 

und André DO4MI/DG0DG vom Kuhberg bei Wernesgrün. Nach einiger Zeit gelingt dann 

doch ein komplettes QSO. Wir hören die Beiden ja recht gut, aber mit unseren 

„bescheidenen“ 6 Watt und der 4er Yagi sieht es in ihre Richtung schon anders aus, sind es 

doch 123km Luftlinie! Dank an Euch für die Geduld. 

 
DL1ARK in Aktion vom Katzstein. 

 
Blick vom Katzstein, endlich lichtet sich der Himmel etwas. 
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Nachdem sich alle Interessenten die SBW Punkte für den Katzstein erarbeitet haben, geht 

es zügig weiter zum Spitzen Stein. 

AWDH de Thomas und Norbert 

Die Autoren dieses Beitrags zum ‚Sächsischen Bergkurier‘ haben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben. 

Der Bergkurier dient der Berichterstattung über den ‚Sächsischen Bergwettbewerb‘ und über andere Outdoor Aktivitäten des 

Amateurfunks. 


